
Glück gehabt !Glück gehabt !Glück gehabt !Glück gehabt !
     

                         . . . sagen wir, wenn etwas gut geht. Sei es, dass es bei einem
                                      Unfall nur Blechschaden gibt, wir gegen unsere Befürchtung 

                                      eine Prüfung bestehen, die Diagnose beim Arzt gut ausfällt.

Glück gehabt      . . . der Markt der Glücksberater boomt: 365 Tage Glück, 

                                      „Glücklichsein kann man lernen“ usw. Wir alle sehnen uns nach

                                     Glück. „Ich wünsche Dir Glück“ haben wir am Silvesterabend gesagt.

Was ist aber Glück? Die Vorstellung von Glück sind so verschieden wie wir Menschen

                                     selbst. Für die einen ist es Reichtum, für die anderen schon eine
                                     warme Mahlzeit. Für die einen ist es die perfekte Figur, für andere

                                     nur Gesundheit. Beispiele ließen sich hundertfach anführen.  

                                     Mir fällt der „Hans im Glück“ ein. Das Märchen erzählt von unserer
                                     Ur-Sehnsucht nach Glück. Wie uns diese Sehnsucht auf Trab hält,

                                     das Gute gegen Besseres auszutauschen. - Moral: Besitz macht nicht
                                     glücklich, sei zufrieden mit dem was du hast !

                                     Ist das auch die Antwort auf der Suche nach dem Glück?

                                      Da ist mir die diesjährige Jahreslosung begegnet: „Gott nahe zu 

                                      sein ist mein Glück.“ Ganz schön abgehoben, dachte ich zuerst. 
                                     Was aber meint der Psalmbeter? Er macht die Erfahrung: „Der
                                     Ehrliche ist der Dumme“ (kommt uns bekannt vor). Die Egoisten,
                                     die ihren Gewinn suchen, haben das Sagen.

                                 
                                     Dann aber merkt er (wir), wie unsicher dieser Grund ist, wie schnell
                                     eine Glückssträhne reißen kann. „Eine feste Burg ist unser Gott“ heißt 
                                     es in einem Lied. Wenn Gott mir nahe ist, ich ihm nahe bin, habe ich

                                     einen letzten Halt in allen Lebenslagen und im Sterben !

                                     Gott ist mir nahe. er ist immer in meiner Nähe, auch wenn ich es
                                     nicht immer spüre. Das ist meine Antwort auf unserer Suche nach

                                     dem Glück.

                                     Erhoffen wir seine Nähe, blicken wir auf die Verheißungen Jesu und

                                     setzen unsere Vertrauen auf ihn.
Ute Weiss     

                                

   

Juli - August 2013 

53. Jahrgang – Nr. 579

Februar 2014

54. Jahrgang – Nr. 585



.  .  .  allen  Mitgliedern,  die  im  Monat 
Februar ihren Geburtstag feiern. 

Besonders  gratulieren  wir  unseren  Mit-
gliedern Franz Weckerle am 11. Februar 
zum  75.  Geburtstag.  Theresia  Sauter 
feiert am 15. Februar ihren 80. Geburts-
tag,  am  16.  Februar  Emmerich  Thiel 
seinen  81. Geburtstag. Am 26. Februar 
kann Anton Rodi seinen 75. Geburtstag 
feiern. 

Wir  wünschen  allen  gute  Gesundheit, 
Glück und Gottes Segen.

Allen  Kranken  wünschen  wir  alles  Gute 
und baldige Genesung.

Kurz vor seinem 83. Geburtstag verstarb 
unser  aktives und treues  Mitglied   Willi 
Fischer.  Am  Kolpinggedenktag  wollten 
wir ihn für 60 Jahre Mitgliedschaft ehren.

Besonders  hervorzuheben ist,  dass Willi 
mit  dem damaligen  Senior  Georg  Rom-
mel  Gründer  und  erster  Gruppenleiter 
einer Jungkolpinggruppe war. Einige Jah-
re  war  er  Schriftführer  in  der  Kolpings-
familie  und  viele  Jahre  war  er  im  Aus-
schuss  unseres  Vereins.  Bei  der  Be-
erdigung  wurden  seine  Verdienste  ent-
sprechend gewürdigt. Wir werden ihm im 
Gebet und Messopfer gedenken.

Herr gib ihm die ewige Ruhe …..

Kleider-Sortieraktion des 
Kolpingbezirks Biberach

Am Mittwoch, 12. Februar,  findet in der 
Sammelzentrale  der  Aktion  Hoffnung  in 
Laupheim, Fockestraße 23/1 die Sortier-
aktion des Bezirks statt.

Die  Laupheimer  Kolpingsfamilie  beteiligt 
sich ab 13.00 Uhr an dieser  Aktion. Ich 
bitte das bewährte Team wieder dabei zu 
sein.

Wir  würden  uns  natürlich  auch  über 
Verstärkung freuen; Frauen und Männer 
sind  herzlich  eingeladen,  mit  uns  zu 
sortieren. Es handelt sich um eine leichte 
Tätigkeit und ist schnell zu erlernen.

Selbstverständlich  besteht  Mitfahrgele-
genheit,  bitte  bei  Peter  Westermeier, 
Telefon 80354 melden.

Wir  freuen  uns  auf  einen  netten 
Nachmittag !                Peter Westermeier

Manfred Bitterle zeigt 
farbenprächtige

Bildpräsentationen

Heuer  verzichten  wir  erstmals  auf  eine 
Kappensitzung.  Und  dies  ist  auch  der 
insgeheime Wunsch vieler. Man hat sich 
in letzter Zeit immer schwerer getan, ein

unterhaltsames Programm zusammenzu-
stellen. Die “Fasnets-Wilden“ können ja 
unseren  Kolping-Hausball  am  Samstag, 
15.  Februar besuchen.  Die  für  den 
Hausball  Verantwortlichen  freuen  sich 
über Besucher auch aus unserer Alters-
generation.

Wir  haben  uns  bei  der  Programm-
besprechung  dazu  entschlossen,  beim 
bekannten Laupheimer Fotograf Manfred 
Bitterle  anzufragen,  ob er  bereit  ist  aus 
seinem reichhaltigen Repertoire  an Bild-
präsentationen  in  Überblendtechnik  eini-
ge vorzuführen. Wir können uns auf zwei 
Präsentationen mit  tollen Bildern freuen: 
Zum Ersten zeigt er “Schönes Land” und 
zum  Zweiten  “Impressionen  aus  der 
Natur”.

Wir  würden  uns  freuen,  wenn  zur  Ku-
chentafel  sich  unsere  Backgenies  dazu 
entschließen  könnten,  Küchla  oder  Ber-
liner  und  natürlich  auch andere  Kuchen 
zu spendieren.  Meldungen bitte  an Loni 
Heiter. Wir danken ihnen im voraus.

Und  nun  freuen  wir  uns  auf  euren 
zahlreichen  Besuch  am  Mittwoch,  19. 
Februar  ab  14.30  Uhr im  Kolpinghaus 
und auf einen netten Nachmittag. Gäste 
sind wie immer willkommen !

Das Kolping-Senioren-Team

Bitte beachten:
Vortragsbeginn um 19.30 Uhr

Demenz: Eine medizinische 
und gesellschaftliche 

Herausforderung
Die Kolpingsfamilie ladet herzlich ein zu 
einem  Fachvortrag  mit Dr.  Michael  Ja-
mour,  Chefarzt  der  Geriatrischen  Re-
habilitationsklinik Ehingen zum Thema 
„Demenz:  Eine  medizinische  und  ge-
sellschaftliche Herausforderung“.

Gegenwertig leben in Deutschland mehr 
als 1,2 Millionen Menschen, die an einer 
Demenz erkrankt sind. Betroffen sind da-
bei  nicht  nur  die  Patienten  selbst,  son-
dern auch deren soziales Umfeld wie Le-
benspartner, Kinder, Freunde, Nachbarn.

Dr.  Jamour  beleuchtet  in  seinem  Fach-
vortrag die Themen:

- Was sind die Ursachen von Demenz?

- Wie diagnostizieren und behandeln 
  wir Demenzerkrankungen?

- Welche Risikofaktoren begünstigen
   die Entstehung von Demenz?

- Können wir einer Demenz
   vorbeugen?

Sie sind eingeladen, sich aus erster Hand 
zu informieren und die Veranstaltung mit 
ihren Fragen an den Referenten zu be-
leben.

Der Fachvortrag findet  am  Dienstag,  4. 

Februar um  19.30 Uhr im Kolping-

haus in Laupheim statt. 

Sowohl  Mitglieder  als  auch  Gäste  sind 
herzlich willkommen.         

Gertrud Merkle

Einladung zum Vortrag 
„Rund ums Gartenjahr“

Der  Garten  ein  Naherholungsort  zum 
Krafttanken?  Ein  Großteil  aller  Bundes-
bürger verbringen ihre Freizeit im Garten 
- sei es, dass sie sich das Gärtnern zum 
Hobby erkoren haben, oder sei es, dass 
sie  hier,  inmitten  eines  kleinen  Stück-
chens  Natur,  die  nötige  Muße und  Ent-
spannung vom Stress des Alltags finden. 

Nun bringt ein eigener Garten ja nicht nur 
ungetrübte  Freude  mit  sich,  er  erfordert 
auch einigen Aufwand. 

Und  ob  Kräutergarten,  Zierstrauch,  Ge-
müse, oder duftendes Rosenbeet - jeder 
Garten  hat  seinen  ganz  eigenen  Reiz. 
Was draußen zu tun ist, welche Arbeiten 
noch warten müssen, welche Vorarbeiten 
am Boden zur Anpflanzung geleistet oder 
wann und vielleicht auch mit was gedüngt 
werden  soll  wird  uns  unser  Kolpingmit-
glied  Gärtnermeister  und  Gartenfachbe-
rater  Ludwig  Schwarz  in  einem  Vortrag 
mit Bildern näher bringen. Ebenfalls wird 
dabei  auf  die  verschiedenen  Baum-
schnitt-Arten und Gründe eingegangen.

Ihr seid eingeladen die Veranstaltung mit 
Euren  Fragen  an  den  Referenten  zu 
beleben.

Der Fachvortrag findet am 25.02.2014 
um  20.00  Uhr  im  Kolpinghaus  in 
Laupheim statt. 

Sowohl  Mitglieder  als  auch  Gäste  sind 
herzlich willkommen.
                                          Gertrud Merkle

Badespass in Erding

Die Gruppe Junge Erwachsene fährt am 
Samstag,  8.  Februar  nach  Erding bei 
München in die dortige Therme. An die 
Therme angeschlossen ist ein Rutschen-
paradies, welches aus ca. 10 bis 15 un-
terschiedlichsten Rutschen  mit  verschie-
denen Schwierigkeitsgraden besteht. Dort 
werden  wir  einen  gemütlichen  Tag  mit 
ganz viel Spass verbringen.

Los geht’s am  8. Februar um 8.30 Uhr. 
Treffpunkt ist wie immer am Kolpinghaus, 
von  wo  aus  wir  in  Fahrgemeinschaften 
nach Erding fahren werden. Die Rückkehr 
ist gegen 18.00 Uhr geplant.

Anmeldungen bitte  bis  Dienstag,  4.  Fe-
bruar bei Fabian Ahlfaenger oder Marcel 
Gerum.

Auf einen tollen Tag freuen sich die Leiter 
der Gruppe Junge Erwachsene

Fabian und Marcel

Erfolgreicher 3-Königs-Jazz 
Wir sagen allen herzlichen Dank, die bei 
der Durchführung des erfolgreich verlau-
fenen 3-Königs-Jazz-Abend mitgearbeitet 
und  bei  der  Bewirtung  der  Gäste  tätig 
waren.  Ihr  ward  ein  Spitzen-Team. 
Ebenso gilt  der  Dank allen Musikern für 
ihr Engagement !

Wir gratulieren . . .

Kolping-Seniorenkreis

Wir gedenken . . .

Gruppe Junge Erwachsene



Kolpingsfamilie lädt ein zum 
Familienbrunch

Aus organisatorischen Gründen mussten 
wir  unseren  Familienbrunch  verlegen. 
Und  so  laden  wir  jetzt  am  Sonntag,
2.  Februar  ab  10  Uhr ins  Kolpinghaus 
ein.  Wir  freuen  uns,  wie  in  den  Jahren 
zuvor  Familien  mit  Kindern  und  Groß-
eltern  –  aber  auch  Ehepaaren  oder 
Alleinstehenden  –  einen  preisgünstigen 
Brunch  anbieten  zu  können.  Mitglieder 
und Gäste sind uns herzlich willkommen.

Kosten:  9,50  €  pro  Person  (über  15 
Jahre);  4,- € für Kinder und Jugendliche 
(älter als 5 Jahre), Kinder bis 5 Jahre sind 
frei .

Im Preis inbegriffen sind Frühstücksbuffet 
und  Essen.  Getränke  von  der  Theke 
werden  separat abgerechnet.

Wir  bitten  um  eine  Anmeldung  bis 
spätestens  Samstagvormittag,  1.  Fe-
bruar  2014  bei  Rita  Hagel,  Telefon 
169152  oder  durch  Eintragung  auf 
einer Anmeldeliste im Kolpinghaus.

Rita Hagel

Liebeswitz

„Du  Egon,  warum  ist  eigentlich  deine  

Verlobung geplatzt.“ -  „Weil  ich gesagt  

habe,  dass  ihre  Strumpfhose  Falten  

wirft.“  -  „Und  was  ist  daran  so  

schlimm?“ - Dass sie keine an hatte“.

Ehe-Witz

„Liebling,  morgen  verreise  ich  für 

eine Woche zu meiner Mutter.  Kann 

ich noch irgendwas für  dich tun?“  - 

„Nein danke, das genügt ! ! !“

Flirt-Witz 

Er:  „Warum  laufen  sie  eigentlich  die  ganze 

Zeit hinter mir her? - Sie: „Jetzt, wo sie sich 

umdrehen, frage ich mich das auch ! ! !“

K I N D E R   -   W I T Z

„Mutti, kannst du mir 50 Cent geben 
für  einen alten Mann ?“ - „Ja, gern, 
Heinzi, es freut mich, dass du einem 
alten  Mann  helfen  willst.  Wo  ist  er 
denn?“ - „Er steht vor dem Kaufhaus 
und verkauft Himbeer-Eis.“

Haushälter-Witz

Zwei Hausmädchen unterhalten sich.  
Beklagt sich die eine: „Furchtbar, den 
ganzen Tag muss ich sagen Jawohl,  
gnädige Frau – jawohl gnädige Frau“  
-  Darauf  die  andere:  „Das  ist  noch 
gar nichts. Ich muss den ganzen Tag 
sagen:  „Nein,  gnädiger  Herr,  aber 
nicht doch, gnädiger Herr !“

Auf geht’s zur 9. Kenderfasnet 
im Kolpinghaus

Wir  laden alle  Kinder,  Eltern,  Omas 
und  Opas,  Tanten,  Onkel,  Freunde 
und Fasnetsbegeisterte  zur  9.  Ken-
derfasnet ins Kolpinghaus ein.

Wann:  Freitag, 28. Februar 2014

Uhrzeit:  14.00 Uhr – 17.00 Uhr

Hokus, pokus 1, 2, 3, 
der Benji Balloon zeigt tolle Zauberei.  

Auch die Laup´r Waidäg werden kurz 
kommen, mit den großen und kleinen 
Fasnetsgäste wird dann im Kolping-
haus etwas unternommen.

Im  Voraus  ein  herzliches  „Vergelt´s  
Gott“ für die Kuchenspenden und für  
die Bonbonspende der Ratsapotheke 
Laupheim.

Die  Krabbelgruppe,  Spiel-  und 
Bastelgruppe wünscht eine

 glückselige Fasnet 2014 !

HA NO – IHR WAIDÄG!       Lisa Graf

Eiladong zom 
Kolping-Haus-Ball
Der Termin steht schon lange fest,

am 15. Februar kurz vor obends  

Achte steigt das große Fest

bei Kolping gibt es nur das Best' !

Drom kommet älle, groß und klein

Kolping lädt zum Gsellaball ein !

Auch Gäste aus alle Länder send

 willkomma,

dene wird Festfreud it g'nomma.

Für Speis und Trank, 

wie kann es anders sei,

sorget diea Organisatora vom Verei.

Ob Sulza oder Saita zom Essa, 

ob Bier, Wei, Wasser, des gibt's älles.

Au kaame sich zr'drückzieha an die 

Bar, do gibt’s Sekt und Diverses 

älles „bar“.

Das schönste Kostüm zeichnet mir 

aus . . .

das gibt en wahra Augaschmaus !

Ob Tierfigura, Cowboy, Räuber

bei eis kommt alles en dr' Loseimer!

Au Büttareda ond viel mee

send em Programm – des isch schee!

Au sonstige Attraktiona send drbei,

bei ons isch Fasnet it oinerloi !

Dr Stefan hot bestimmt

au no einiges auf Lager -

Er isch bei ons it blos dr Ansager!

Für Stimmong sorgt en diesem Jahr

diea Kapelle „Grau“ aus em Illertal.

Doch weiteres vrrootet mir ned,

Ois isch klar: S'wird wieder nett !

Ond ganz zom Schluss, des isch klar,

präsentiera wir wieder s'Kolping-

Prinzenpaar.

En dia viele Narraruf stemmet mir ei:

F A S N E T   A H O I ! 

De narrig Redaktio vom MITABL

  

Schmunzel-Ecke
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Sonntag, 2. Februar ab 10.00 Uhr Kolpinghaus 

Familienbrunch
Bitte anmelden ! ! ! Näheres siehe Seite 3

Dienstag, 4. Februar 19.30 Uhr Kolpinghaus

Arztvortrag über Demenz

Referent Dr. M. Jamour, Ehingen

Samstag, 8. Februar Treff 8.30 Uhr am Kolpinghaus 

Gruppe Junge Erwachsene

Auf geht’s zum Badespaß nach Erding

Samstag, 15. Februar ab 19.59 Uhr in der Kolping-Narrhalla

DER Spaß für jung und alt und groß und klein:

Großer Kolping-Haus-Ball
mit tollem Programm und Live-Musik !

Motto: „Heute hau'n wir auf die Pauke !“ 

Mittwoch, 19. Februar, 14.30 Uhr Kolpinghaus – Seniorentreff:

Interessante Bildpräsentationen
von Manfred Bitterle

Dienstag, 25. Februar, 20.00 Uhr Kolpinghaus

Fachvortrag „Rund um's Gartenjahr“
Referent: Gärtnermeister und Gartenfachberater

Ludwig Schwarz aus Rißtissen

Rußiger Freitag, 28. Februar ab 14.30 Uhr Kolpinghaus

Tolle Kenderfasnet mit buntem Programm

mit Zauberer Benji Balloon

V O R S C H A U :

Samstag, 22. März, 19.30 Uhr Kolpinghaus

Kolping-Jahreshauptversammlung

Sonntag, 16. März

Bezirks-Besinnungstag in Munderkingen

Kegelabende im Kath. Gemeindehaus

Schnaderclub: Mittwoch, 12. und 26. Februar 2014

Gruppe Erwachsene: Donnerstag, 13. und 27. Februar 2014

Schrubbs weg: jeden Montag

Kolpingchor Singstunden am Sonntag,  9. Februar, 10.00 Uhr,

Freitag, 28. Februar, 20.00 Uhr im Kolpinghaus.

Sportabende freitags um 18.45 Uhr in der Bühler Halle

Mutter-Kind-Krabbelgruppe

Gruppe 1: Leitung Ingrid Bühler, jeden Dienstag

von 9.30-11.30 Uhr im Kolpinghaus – UG - „Blauer Raum“

Gruppe 2: Leitung Elisabeth Graf, jeden Mittwoch  

von 9.30-11.30 Uhr im Kolpinghaus – UG – „Blauer Raum“ 

Gruppe 3: Leitung Natalie Rommel, jeden Freitag  

von 9.30-11.30 Uhr im Kolpinghaus – UG – „Blauer Raum“ 

Spiel-und Bastelgruppe     

Freitag, 28. Februar ab 14.00 Uhr im Kolpinghaus: 

K E N D E R – F A S N E T 

Katholikentag 2014

Von 29. Mai bis 1. Juni 2014 findet der 
99. Katholikentag in  Regensburg statt. 
Bereits in November haben wir  darauf 
hingewiesen, dass wir  bei genügender 
Beteiligung  wieder  eine  Ordnergruppe 
stellen werden.  Die Meldungen hielten 
sich wie schon erwartet in Grenzen. Wir 
möchten es aber nicht fallen lassen und 
starten auch mit einer kleinen Gruppe. 
Die Ordner reisen einen Tag vorher an.

Fahrt  und  Aufenthalt  und  Verpflegung 
werden bezahlt, ebenso alle Eintritte zu 
allen Veranstaltungen.

Interessenten  können  sich  bei  Franz 
Martl,  Telefon 2711 melden.  Wir müs-
sen die Teilnehmer aber im März noch-
mals anmelden.

Fahrt zum Kolping-Musical
Wir haben es bereits im letzten Mittei-
lungsblatt  angekündigt.  Das  Kolping-
Musical  „Kolpings-Taum“  wird  wegen 
des großen Erfolges und starker Nach-
frage im August  an 10 Tagen wieder-
holt. Wir haben uns um Karten bemüht 
und nun für  Samstag, 16. August  für 
die  Aufführung  um  14.30  Uhr  ein 
großes Kontingent erhalten.

Alle Karten sind in der Kategorie 1 und 
kosten  50.--  Euro.  Für  die  Busfahrt 
kommen  noch  20.--  Euro  dazu.  Wir 
werden um 7.30 Uhr abfahren und sind 
um ca. 21.00 Uhr wieder in Laupheim. 
Wir können die bestellten Karten nicht 
zurückgeben. 

Anmeldung nimmt Familie  Martl,  Tele-
fon 2711 entgegen. Bitte bald melden, 
ab Mitte März machen wir sonst für die 
Karten  Werbung  im  Bezirk.  Nicht-
mitglieder zahlen 5,-- € Aufschlag.

  Franz Martl

Wir sammeln nach wie vor 
Briefmarken und Handys 

Manchmal wurde bei uns angefragt, ob 
wir  weiterhin  Briefmarken  sowie  nicht 
mehr gebrauchte Handys sammeln. Wir 
geben hiermit bekannt,  dass wir  beide 
Sammelaktionen  fortführen.  Briefmar-
ken  und  Handys  können  im  Kolping-
haus abgegeben werden.

T E R M I N E  Februar 2014


